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Jugend 19 Verbandsliga Südwest (Bayerischer TTV) Rückrunde

TV 1862 Dillingen : FC Bayern München 
Samstag, 27.04.2024, 10:00 Uhr

Schöffel und Qeku in Einzel und Doppel ungeschlagen

Als Paul Wiedemann sein Einzel am Samstagvormittag nach Hause fuhr, war das Spiel der Jugend
19 Verbandsliga Südwest (Bayerischer TTV) Rückrunde nach ca. 3 Stunden Spielzeit beendet. Ein
deutliches 2:8 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Das Gästeteam hatte gerade den TV 1862
Dillingen besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TV 1862
Dillingen meist auf verlorenem Posten, denn nur 10 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen
richtig guten Lauf hatten an dem Tag wiederum Schöffel und Qeku, die alle ihre Spiele gewinnen
konnten und somit maßgeblich zum Teamerfolg beitrugen.

Los ging es mit dem Doppel. Betrübt über ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen Schöffel / Schöffel waren
Wiedemann / Stella, obwohl sie alles gegeben hatten. Nicht ganz mithalten konnte Paul Wiedemann,
beim 1:3 gegen Thomas Schöffel, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Bei seiner 0:3-
Niederlage gegen Andis Qeku war für Johannes Schedlbauer letzten Endes wenig zu holen und der
Punkt ging verdient an die Gäste. Der Zwischenstand nach dem dritten Spiel des Vormittags lautete
damit 0:3. Linus Stella hatte gegen Thomas Schöffel bei seinem 0:3 wenig auszurichten. Trotz
verlorenem ersten Satz drehte im Anschluss Johannes Schedlbauer das Spiel gegen Maximilian
Schöffel und gewann in vier Sätzen. Nicht ganz mithalten konnte Paul Wiedemann, bei seiner Vier-
Satz-Niederlage gegen Andis Qeku, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Das Spiel hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Der aktuelle Spielstand nach dem sechsten Match an
diesem Tag lautete somit 1:5. Linus Stella hatte gegen Maximilian Schöffel bei seinem 0:3 wenig zu
bestellen. Durch diesen Sieg war der sechste Zähler für die Mannschaft an diesem Tag verbucht und
der Erfolg stand bereits vor den verbliebenen Einzeln fest. Nicht ausreichend spielerische Mittel
hatte Johannes Schedlbauer letztlich im Repertoire, um Thomas Schöffel final zu gefährden, somit
stand es am Ende der Partie 5:11, 6:11, 12:14. Durch diesen Spielausgang liegen die Saison-
Bilanzen nun bei 4:10 für Schedlbauer und 17:3 für Schöffel seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Die
erfolgsbringende Taktik fehlte dann Linus Stella bei seiner 0:3-Niederlage gegen Andis Qeku ab dem
Start. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Mit 3:1 gewann Paul Wiedemann
gegen Maximilian Schöffel und gab dabei nur einen Satz her. Das Match hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. Durch diesen Erfolg hat Wiedemann nun einen weiteren Erfolg auf der
Habenseite, so dass seine Bilanz nun bei 12:15 steht. Die beiden Teams verließen mit einem 8:2-
Erfolg für den FC Bayern München die Halle.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TV 1862 Dillingen die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 4:16 bei 2 Saison-Siegen, 8 Niederlagen und 0 Unentschieden ab. Für
die Mannschaft des FC Bayern München geht es stattdessen am 27.04.2024 gegen den TV 1862
Dillingen II nochmal um Punkte.

 Statistik:
 TV 1862 Dillingen

Doppel: Wiedemann / Stella 0:1 
Einzel: P. Wiedemann 1:2, J. Schedlbauer 1:2, L. Stella 0:3 

 FC Bayern München
Doppel: Schöffel / Schöffel 1:0 
Einzel: A. Qeku 3:0, T. Schöffel 3:0, M. Schöffel 1:2
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